
Abbruch
Schacht

Mauer H

Abbruch
Rasengitterplatte

Rückbau
Reste Ligusterhecke

Abbruch
Kirschlorbeerhecke

Mauer E(a)
Sanierung

Rückbau Treppenanlage
zur Wiederverwendung

Rückbau Treppenanlage
zur Wiederverwendung

Mauer G
Sanierung

Mauer C
Abschnitt C(a) und C(b)

Rückbau zur
Wiederverwendung

(Erneuerung Abdeckplatten)

1 m Arbeitsraum
Steilhang einplanen

Wildwuchs roden

Mauer L
Ertüchtigung Fundament

Abbruch
Zaun

Anpassungen im Bereich
der Feuerwehrzufahrt

Rückbau Bordanlage
Teilabbruch Mauer P

Mauer C
Abschnitt C (c)

Rückbau zur Wiederverwendung
Stabilisierung durch Winkelstütze

Mauer F (b) | F (c)
Abbruch und
Entsorgung

Mauer F (a)
Sanierung

Rückbau Treppen-
anlage zur Wieder-

verwendung

Teilabbruch Schachtanlagen
Verfüllung, mind. 5 Meter tief

Reste der geschnittenen
Hainbuchenhecke

Abbruch
Rasenkante

Rückbau Treppenanlage
zur Wiederverwendung

6,40

Abbruch
Mauer

Abbruch
Teilstück Mauer

Rückbau Sockelreste
ehem. Standort Sonnenuhr
nach Dokumentation
und Freigabe BÜ

Abbruch
Treppenanlage

Abbruch
Schacht

Abbruch
Betonbord

Abbruch
Schacht

Schacht 3:
Klärgrube; Teilabbruch
Seitenwände bis ca. 133.00müNHN;
Abbruch Seitenwand im Anschluss Mauer B
 erfolgt in Abstimmung BÜ nach Suchschachtung
Gründungssohle angrenzende Mauer B

Abbruch
Basalt Bord

Abbruch
Betonrasenkante

Abbruch
Sandsteinbord

Abbruch
Treppenanlage

Rasenkante aus Naturstein zur
Wiederverwendung aufnehmen

reinigen und im Baustellenbereich
geordnet auf Paletten lagern

Abbruch
Rasenkante

Abbruch
Rasenkante

Abbruch
Schacht

Rückbau Treppen-
anlage zur Wieder-
verwendung

Aufnahme
Pflanzschale zur

Wiederverwendung
aufnehmen

Abbruch
Fußabstreifer

Mauer E(b), teilweise eingestürzt;
vorhand. Natursteinmaterial manuell bergen,

reinigen und im Bereich untere Lindenterrasse auf Paletten lagern
 standfeste Mauerteile erhalten,

rückwärtig zwecks Einbau Betonwinkelstützen freilegen
Gründungssohle vor Vernässung schützen

Schacht 6: Teilabbruch Mehrkammergrube;
b=2,40m, l=4,70m, t=2,40m
Stahldeckel inkl. Rahmen rückbauen; Grubenabdeckung
rückbauen; Seitenwände bis auf Höhe 134,50 abtragen;
im Querungsbereich der geplanten Leitungen (IKL) auf der
Südseite erhöhter Abtrag bis Trassenniveau

Abbruch
Papierkorb

Mauer B
statische Ertüchtigung mit Winkelstützen;
Mauer auf Seite Zufahrt freilegen, reinigen
Aushub unmittelbar vor Einbau Stützwände;
Gründungssohle vor Vernässung schützen

Abbruch
Beton-Podest

Abbruch Anbau |
Leistungsbereich
Hochbau

Rückbau Natursteinstufe
zur Wiederverwendung

Abbruch
Betonbord

Abbruch
Granitbord

Pflanzschale zur
Wiederverwendung
aufnehmen und im
Baustellenbereich lagern

Reste
Gewächshaus

Abbruch
Treppenanlage inklusive Stützmauer
ist Maßnahmebestandteil Hochbau

Abbruch
Betonstufe

Rückbau Stufe

Vertikaler Trennschnitt an Bestandsmauer
unter Erhalt des vorhandenen Mauerpfostens

Erhalt der Straßeneinfassung
im Ausbauzeitraum.
Anpassungsarbeiten im Straßenraum
erfolgen erst mit Endausbau Freianlagen
und sind nicht Bestandteil des 1. Ausbauabschnittes

Schacht 7: Teilabbruch Sickerschacht ca. 2,0 x 2,0 m; t:1,2m,
Stahldeckel inkl. Rahmen rückbauen; Grubenabdeckung
rückbauen; Seitenwände bis auf Höhe 134,50 abtragen;
im Querungsbereich der geplanten Leitungen (IKL) auf der
Südseite erhöhter Abtrag bis Trassenniveau

Rückbau Gartenlaube:
Vegetation abtragen (Rankpflanzen);

Dacheindeckung mit Bitumendachbahn
 sowie Seitenmauern aus Ziegelmauerwerk

bzw. farbbeschichtete  Holzbrüstung
mit Fenstern und Türen abtragen;

separieren und geordnet der Entsorgung zuführen;
Bodenplatte + Mauersockel aus Beton,

Sockel verklinkert; aufbrechen und entsorgen

Rückbau Wegebelag aus Betonplatten
 in 5cm Betonbettung

Beeteinfassung aus ca. 15cm starkem und
ca. 30cm hohen Ort-Beton;

mit vorgelagerten Stahlrohren stabilisiert,
abrechen, separieren und geordnet entsorgen

Natursteinmauer F: NAturstein separiert aufnehmen
und im Bereich des Pflanzbeetetes zwecks Hintefüllung des künftigen Neubaus der Mauer lagern

vorhandenen Gewächshaussockel
aus Ziegelmauerwerk abbrechen, h: ca.1m; b.: ca.12cm;

inkl. umlaufendes Ortbetonfundament b: ca.20 cm T.: ca. 60cm;
Dachpappe aus horizontaler Sperrschicht ist zu separieren und geordnet zu entsorgen

Neuaustrieb
zurückschneiden,

Stubben fräsen

Stubben roden
Stubben roden

Schacht 2.2 und 2.3 :
Sickerschacht;

Abbruch in Abstimmung BÜ nach Suchschachtung
Wurzeln / Leitungserkundung
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d = 1,06 m

17
d = 1,73 m

ehem.
Pferdestall.
Gästehaus

ehem.
Remise
Heizhaus / Öltank

ehem.
Garagen

Dokumentations-
zentrum

Dokumentations-
zentrum

Pergola

TB 04

TB 06

TB 05

TB 03

TB 02 | 2. BA

TB 01 | 2. BA

TB 07 | 2. BA

Wohnhaus

Obere Terrasse |
Streuobstwiese
(XXIII | XXIV)

Untere Lindenterrasse
(XXII)

Haus III

Haus I

Haus V

Haus IX

Haus IV

Haus VI

Haus VII

Obere
Lindenterrasse

(XXI)

Am
 Burgberg

Rasenterrasse
(XX)

Zufahrt (XIX)

Annex

Anbau Torhaus

Sommerblumengarten (XVIII)

TB 02 | 1. BA

TB 01 | 1. BA

TB 01 | 1. BA

TB 07 - nicht
Bestandteil 2. BA

Sommerblumengarten (XVIII)

Vorfahrt (XVII)

Zufahrt (XIX)

Westterrasse
(XIV)

Haus VIII
Torhaus
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(XVI)
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TW-Schacht

Stahlbetondeckung abtragen;
Teilabbruch Seitenwände; Wurzeln angrenzender
Bäume sind zu erhalten;
Verfüllung mit verdichtungsfähigen Böden aus Aushub

7

6
Kläranlage

9
Sicker- und Sammelschacht
t=3m

5
Kleiner Fett-
abschneider

10
Wasser-
durchlass

1
Schacht

2.1
Schacht3

2.2
Sickerschacht?

2.3

4
Sickerschacht 1,70/1,70/1,70m

Abbruch
Schacht

8
Schacht

LEGENDE:

Mauer Sanierung (Säubern, Verfugen)

Gebäude

Treppe nicht Bestandteil der Maßnahme Freianlagen

Abbruch Beton

Abbruch Asphalt

Abbruch Verbundpflaster

Abbruch Betonplatten 

Abbruch Bordanlage

Abtrag Rasen

Rodung Buschwerk

Abbruch Lichtschacht

Bestandsbaum 

Abbruch Geländer / Zaun

Vermessung

Flurstücksgrenzen

Teilbereichsgrenze

Bestandsbaum
(Baumkartierung
T. Döllefeld 09/21)

Mauer Rückbau zur Wiederverwendung

Mauer Abbruch

Pfosten

Pfosten Rückbau zur Wiederverwendung

Treppe Rückbau zur Wiederverwendung

Treppe Abbruch und Entsorgung

Grenze Z-Bau 2.BA

Abbruch Leuchte

Abbruch Rasengitter
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